Test 1-2

Sie sind unter folgendem Namen angemeldet: 
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A.   Das Schützen des Netzwerks vor unerwünschten Zugriffen, wie etwa durch Hacker oder Viren
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B.   Die Art und Weise, wie ein Netzwerk öffentliche Übertragungseinrichtungen verwendet, um ein stabiles und reproduzierbares Signal zu erzeugen
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C.   Das Übermitteln von Informationen bzw. Daten von einem Computer zu einem anderen über ein Netzwerk
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D.   Das Aufrechterhalten von physischen und softwarebasierten Verbindungen zwischen Netzwerken


Question 2: 
Mit welchem Schichtmodell sollten Netzwerktechniker auf jeden Fall vertraut sein?
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A.   TCP/IP
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B.   CDP
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C.   OSI
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D.   A und C


Question 3: 
Welche der folgenden Funktionen übernimmt die Bitübertragungsschicht des OSI-Modells?
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A.   Sie ermöglicht die physische Adressierung von Computern auf dem Netzwerkmedium.
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B.   Sie überträgt Daten über die Netzwerkmedien.
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C.   Sie definiert die Daten bei deren Übertragung über die Netzwerkmedien.
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D.   Sie stellt Netzwerkdienste für Anwendungsprozesse bereit.


Question 4: 
Wie wird Schicht 3 des OSI-Modells genannt?
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A.   Vermittlungsschicht

[image: image14.wmf]n

m

l

k

j

B.   Sitzungsschicht
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C.   Sicherungsschicht
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D.   Anwendungsschicht


Question 5: 
Was sind die Vorteile eines geschichteten Netzwerkmodells?
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A.   Die Beschleunigung der Entwicklung
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B.   Die Reduzierung der Komplexität
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C.   Das bessere Verständnis
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D.   Alle oben genannten Lösungen sind zutreffend.

Question 6: 
Richtig oder falsch: Die Schichten des OSI-Modells beschreiben den Informationsfluss.
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A.   RICHTIG
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B.   FALSCH

Question 7: 
Welcher der folgenden Punkte beschreibt die Funktion der Sitzungsschicht am besten?
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A.   Sie legt Datenstrukturen fest und verhandelt die Syntax für die Datenübertragung.

[image: image24.wmf]n

m

l

k

j

B.   Sie stellt eine zuverlässige Übertragung der Daten über die Bitübertragungsschicht sicher.
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C.   Sie gewährleistet Konnektivität und die Auswahl einer Route zwischen zwei Endsystemen.
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D.   Sie verwaltet den Datenaustausch zwischen Protokollinstanzen der Darstellungsschicht.


Question 8: 
Welche Schicht des OSI-Modells beschreibt die verschiedenen Netzwerkmedien-Typen?
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A.   Vermittlungsschicht
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B.   Sicherungsschicht
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C.   Bitübertragungsschicht
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D.   Transportschicht


Question 9: 
Wie nennt man einen Regelsatz, der das Format und die Übertragung von Daten bestimmt?
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A.   Standard

[image: image32.wmf]n

m

l

k

j

B.   Modell
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C.   Darstellung
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D.   Protokoll


Question 10: 
Auf welcher Schicht des OSI-Modells werden Pakete in Frames gekapselt?
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A.   Sicherungsschicht
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B.   Vermittlungsschicht
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C.   Transportschicht
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D.   Sitzungsschicht

Question 11: 
Welcher der folgenden Punkte beschreibt die Funktion der Darstellungsschicht am besten?
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A.   Sie ist verantwortlich für zuverlässige Netzwerkkommunikation zwischen Endknoten.
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B.   Sie legt Datenstrukturen fest und verhandelt die Syntax für die Datenübertragung.
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C.   Sie gewährleistet Konnektivität und die Auswahl einer Route zwischen zwei Endsystemen.

[image: image42.wmf]n

m

l

k

j

D.   Sie verwaltet den Datenaustausch zwischen Protokollinstanzen dieser Schicht.


Question 12: 
Welche der folgenden Aussagen definiert Medien im Netzwerkumfeld am besten?
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A.   Das Material, über das die Daten übertragen werden
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B.   Die Kapselung von kodierten Daten
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C.   Das Produktionsmodell für den Zusammenbau von komplexen elektronischen Geräten
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D.   Die Aktivierung und Aufrechterhaltung von Datenverbindungen zwischen Systemen

Question 13: 
Welche Steuerungsinformationen werden den Daten bei ihrer Kapselung vorangestellt?
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A.   Frame
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B.   Header
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C.   Kapsel
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D.   Routing-Informationen


Question 14: 
Richtig oder falsch: TCP/IP vereint die Funktionen der Sitzungs- und der Vermittlungsschicht in der Anwendungsschicht.
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A.   RICHTIG
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B.   FALSCH


Question 15: 
Richtig oder falsch: Alle TCP/IP-Anwendungen verwenden IP für Netzwerkdienste.
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A.   RICHTIG
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B.   FALSCH
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Question 16: 
Welcher der folgenden Punkte beschreibt die Funktion der Bitübertragungsschicht am besten?
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A.   Sie definiert die elektrischen und funktionalen Spezifikationen für die Verbindung zwischen Endsystemen.
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B.   Sie stellt eine zuverlässige Übertragung der Daten über eine physikalische Verbindung sicher.

[image: image57.wmf]n

m

l

k

j

C.   Sie gewährleistet Konnektivität und die Auswahl einer Route zwischen zwei Endsystemen.
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D.   Sie ist für die physische Adressierung, die Netzwerktopologie und den Medienzugriff zuständig.


Question 17: 
Welche Schicht des OSI-Modells gewährleistet Konnektivität und die Auswahl einer Route zwischen zwei Endsystemen, auf denen Routing erfolgt?
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A.   Bitübertragungsschicht
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B.   Sicherungsschicht
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C.   Vermittlungsschicht
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D.   Transportschicht


Question 18: 
Richtig oder falsch: Das OSI-Modell wurde als technischer Internet-Standard übernommen.
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A.   RICHTIG
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B.   FALSCH


Question 19: 
Was ist eine Absenderadresse?
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A.   Die Adresse eines Hosts, der Daten und Informationen von anderen Computern im Netzwerk empfängt
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B.   Die Adresse eines Hosts, der Daten und Informationen an andere Computer im Netzwerk sendet
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C.   Eine Absenderadresse besteht aus Daten, die zwischen Computern im Netzwerk übertragen werden.
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D.   Eine Absenderadresse stellt eine Verbindung zwischen Computern in einem Netzwerk zur Verfügung.


Question 20: 
Welches ist die richtige Reihenfolge für die Schichten des OSI-Modells?
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A.   Bitübertragungsschicht, Sicherungsschicht, Vermittlungsschicht, Transportschicht, Sitzungsschicht, Darstellungsschicht, Anwendungsschicht
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B.   Bitübertragungsschicht, Sitzungsschicht, Sicherungsschicht, Vermittlungsschicht, Anwendungsschicht, Transportschicht, Darstellungsschicht
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C.   Bitübertragungsschicht, Sicherungsschicht, Vermittlungsschicht, Sitzungsschicht, Transportschicht, Darstellungsschicht, Anwendungsschicht
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D.   Bitübertragungsschicht, Sicherungsschicht, Vermittlungsschicht, Sitzungsschicht, Anwendungsschicht, Transportschicht, Darstellungsschicht
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Question 21: 
Welche Funktionen obliegen der Sicherungsschicht?
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A.   Sie ist für die physische Adressierung, die Netzwerktopologie und den Medienzugriff zuständig.
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B.   Sie verwaltet den Datenaustausch zwischen Protokollinstanzen der Darstellungsschicht.
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C.   Sie synchronisiert kooperierende Anwendungen und sorgt für einheitliche Verfahren zur Fehlerbehebung und zur Kontrolle der Datenintegrität.
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D.   Sie bietet Mechanismen zum Aufbauen, Aufrechterhalten und Beenden virtueller Verbindungen, zur Ermittlung von Transportfehlern, zur Wiederherstellung und zur Steuerung des Datenflusses.


Question 22: 
Welche Schicht im TCP/IP-Modell ist verantwortlich für die Zuverlässigkeit, die Flusskontrolle und die Fehlerkorrektur?
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A.   Transportschicht
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B.   Internet-Schicht
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C.   Netzwerkschicht
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D.   Anwendungsschicht


Question 23: 
Welche Schicht des OSI-Modells ist verantwortlich für eine zuverlässige Kommunikation zwischen den Endknoten, bietet Mechanismen für den Aufbau, die Aufrechterhaltung und die Beendigung von virtuellen Verbindungen, übernimmt die Erkennung und Behebung von Transportfehlern und die Datenflusskontrolle?
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A.   Bitübertragungsschicht
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B.   Sicherungsschicht
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C.   Vermittlungsschicht
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D.   Transportschicht
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